
Beschluss über die Verteilung der richterlichen Geschäfte  

bei dem Amtsgericht Warburg für das Jahr 2025 

 

 

I. 

Bei dem Amtsgericht Warburg werden die richterlichen Geschäfte ab dem 01.01.2025 wie folgt 

verteilt:  

 

 

Dezernat 1 - Direktorin des Amtsgerichts Menke 

1. die Strafsachen einschließlich der Gs-Sachen gegen Jugendliche und 

Heranwachsende, 

2.  die Jugendschöffengerichtssachen sowie die Bewährungsaufsichtssachen, die 

 Jugendliche und Heranwachsende betreffen, einschließlich der von  

 auswärtigen Gerichten an den Jugendrichter beim Amtsgericht Warburg  

 abgegebenen Sachen, 

3.  die an eine andere Abteilung des Amtsgerichts zurückverwiesenen  

 Strafsachen, 

4.   die dem Richter beim Amtsgericht Warburg gemäß § 38ff GVG und dem  

 Jugendrichter gemäß § 35 JGG obliegenden Geschäfte, 

 5. die Betreuungssachen einschließlich Vorsorgevollmachtssachen sowie die 

 Unterbringungssachen (XIV) der Betroffenen, die in den Gemeinden 

 Borgentreich und Willebadessen wohnen 

 6.  alle Verfahren nach dem Gesetz über Ordnungswidrigkeiten einschließlich der 

Erzwingungshaftsachen und Anträge auf gerichtliche Entscheidung 

 

 

Vertreter in der Reihenfolge der Aufzählung: 

a) Richter am Amtsgericht Schneyer 

b) Richterin am Amtsgericht Roeske 

c) Richterin am Amtsgericht Marek-Böhme 

 

 

 

 



Dezernat 2 - Richter am Amtsgericht Schneyer 

 1.  die Erwachsene betreffenden Strafrichtersachen einschließlich der 

dazugehörigen Gs-Sachen und Bewährungsaufsichten, auch soweit sie von 

auswärtigen Gerichten an das Amtsgericht Warburg abgegeben werden, 

 2. die Schöffengerichtssachen einschließlich der dazugehörigen   

  Bewährungsaufsichten, 

 3.  die an eine andere Abteilung des Amtsgerichts zurückverwiesenen  

  Strafsachen, die Jugendliche und Heranwachsende betreffen,  

 4.  die Betreuungssachen einschließlich Vorsorgevollmachtssachen sowie die 

 Unterbringungssachen (XIV) der Betroffenen, die in der Gemeinde Warburg 

 wohnen 

 5.  alle Familiensachen, die Verfahren nach § 1631b Abs. 1 und Abs. 2 BGB 

betreffen 

 

 

Vertreter in der Reihenfolge der Aufzählung: 

a) Direktorin des Amtsgerichts Menke 

b) Richterin am Amtsgericht Marek-Böhme 

c) Richterin am Amtsgericht Roeske 

 

 

Dezernat 3 – Richterin am Amtsgericht Roeske  
 
 

1. die Zivilsachen und Wohnungseigentumssachen einschließlich AR-Sachen, 

2. Vollstreckungssachen (M, J, K, L, VN) einschließlich der dem Richter 

vorbehaltenen Tätigkeit im Verfahren auf Abnahme der eidesstattlichen 

Versicherung gemäß § 807 ZPO, 

3. die Landwirtschaftssachen, 

4. die Nachlasssachen 

 
5. alle übrigen amtsrichterlichen Geschäfte, soweit sie durch diese 

Geschäftsverteilung nicht einem anderen Richter oder einer anderen Richterin 

zugeteilt sind 

 
 



Vertreter in der Reihenfolge der Aufzählung: 

a) Richterin am Amtsgericht Marek-Böhme  

b) Richter am Amtsgericht Schneyer 

c) Direktorin des Amtsgerichts Menke 

 
 

Dezernat 4 – Richterin am Amtsgericht Marek-Böhme 

 

 1. die Familiensachen, soweit sie nicht Verfahren nach § 1631b Abs. 1 und Abs. 2 

BGB betreffen 

 2.  die Abschiebungshaftsachen einschließlich der in diesem Zusammenhang zu 

treffenden Vorbereitungs-und Nebenentscheidungen 

  

 

Vertreter in der Reihenfolge der Aufzählung:  

a) Richterin am Amtsgericht Roeske 

b) Richter am Amtsgericht Schneyer 

c) Direktorin des Amtsgerichts Menke 

 

 

II.  

Richtet sich die Zuständigkeit nach dem Nachnamen, so entscheidet bei Verfahren 

betreffend Personen, die einen aus mehreren Worten bestehenden Zunamen oder 

einen Adelsnamen tragen, der erste Buchstabe des Hauptwortes. Demgemäß ist 

beispielsweise bei Anträgen gegen „An der Brügge“ oder „von Landsberg“ der 

unterstrichene Buchstabe maßgebend. Besteht der Familienname aus mehreren 

Hauptwörtern, z.B. „Heusinger von Waldegge“, so ist der Anfangsbuchstabe des 

ersten Hauptwortes maßgebend, also im Beispielsfall der Buchstabe H. 

 

 

III. 

Der Bereitschaftsdienst für das Amtsgericht Warburg ist beim Amtsgericht Paderborn 

konzentriert. 
 

 



IV. Güterichterverfahren: 

Güterichterin im Sinne des § 278 Abs. 5 ZPO für Güterrichterverfahren beim 

Amtsgericht Warburg ist die Direktorin des Amtsgerichts Menke.  

 

 

34414 Warburg, den 01.01.2025 

 

 

 

Das Präsidium des Amtsgerichts Warburg 

 

 

 

Dr. Haas     Menke                    Schneyer  

 

 

 

Roeske    Marek-Böhme 
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